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KLEE & COLEMAtf,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider und Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von .

Belfast Ginger Ale und Seltzer Wasser.
fiontatnen erden jederzeit auf Bestellung gefüllt.

Jonttnen werden auch vermiethet.

22, 228 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.

l. Ifc. Styer, Manager.
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Aernini sann nach.
Warten Sie einen Augenblick, ich

weiß mich nicht mehr ganz genau auf den

Tag zu besinnen; es-wa- r vielleicht eine
Woche vor meiner Abreise aus Hallstadt."

Und wann reisten Sie ab ?"
Am 12. September, wie der Wirth

zum Erbprinzen, wo ich während meines
Aufenthaltes in Hallstadt gewohnt habe,
bezeugen kann.- -

Aus Hallstadt sind Sie allerdings an
jenem Tage abgereist,aber in Wendenburg
sind Sie viel später gewesen zuletzt am
18. September,- - sagte der Richter, ihn
scharf ansehend.

Wer sagt das V fuhr Herr Bernini
aus.

Es geht aus dem Briefe hervor, den
Sie an Ihre Frau geschrieben. Sie ver
langen das Gold von ihr, das Sie Beide
am 18. September in der Dämmerung
dem Baron von Wenden abgtnornrnen
haben, nachdem Sie' ihn im Pürke er
schlagen.-

-

Bei diesen Worten des Richters machte
Bernini zuerst eine Bewegung, als ob er
sich auf ihn stürzen und ihn erwürgen
wollte. Dann fragte er mit schwerer, lal
lender Zunge, wie ein vorn Schlage Ge
troffener :

Wa was sagen Sie da? Ich
ich soll den Baron von Wenden rnnor
det haben V

Er ist mit einer tiefen Wunde im Hin-terkop- fe

todt gefunden worden. Ihre
Frau ist um die Zeit, da der 'Mord ge-jche-

sein muß, im Parke gewesen; man
hat sie mit allen Zeichen der Aufregung
zurückkommen sehen. Es ist erwiesen, daß
sie durch eine Mittheilung den 'Baron
veranlaßt hat, in den Park zu ge-he-

n,

und bei einer Durchsuchung ihrer
Sachen sand sich eine Summe von 2.1,000
Mark, die von Herrn Richard von Wcu
oen und dem Verwalter als. das Eigen-thu- m

des ermordeten Baron? erkannt
worden ist.-

-

Und darauf hit hat min die arme
Hertha eingekerkert ?" rief Herr Bernini
empört. Sie hat gesagt, daß ich ihr
das Geld zum Ausheben gegeben habe ?"

Rein, sie hat jede Auskunst über ihre
Mitschuldigen verweigert. Erst Ihr
Brief hcrt uns aus die richtige Spur ge-brac-

Der Musiker ward todtenbleich, die
schwarzen Augen traten ihm auS dem
lkopfe hervor, die Hände ballten sich, die
Adern auf seiner Stirn schwollen an, keu
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Wollmachten
" nach Deutschland. Oft,xr,ich und drchi,Ifsfrogi.
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Gonfulalvische"
veglaudigung, besorgt.

Gvbschaften
. f. . Prompt und sich, inkasfirt.
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Dl kürzeste Route nach Zort aon. Toledo.

Detroit und allen Punkten , Michigan nd Canada.
Bloß inmaltotr Wagnchsl nach .Sork.Boston und d,m Ostn.
Ticket im Union Depot, No.iS Nord Riridianft,..und Massachusett oenu Depot.
T. . P l vit t. Di.Poff.gt.. 13. ash. St.
H.M.H,sin,Vie,Prlls. H. .Toronsend, .P.
gent, St. Laut.

Ohicacoy St. Xouis ctnil
Pittsburff Railroact.

ZeitTaiell für durchgehend und Lokal-üg- e.

o IS. Mai im au:
Lg ,rlafs,n da Nnionex, Jndxl i, folgt:

Station. ,SchnI,g lPoft,ug.iSchll,g tuuu

einer Änoern vehiistich zu fein,' ginge doch
aber etwas zu weit."

Davon wußte sie nichts. Wir hatten
unsere Flucht in das" tiefste Geheimniß
gehüllt, ich war von Hallstadt nach Harn-bür- g

gereist, hatte einen Kajütenplatz auf
einem nach New ?)ork segelnden Dampfer
genommen und denselben im Augenblick,
da ,er die Anker lichtete, wieder verlassen,
um heimlich hierher zurückzukehren.

Fräulein von Wenden reiste nach Ber
lin, hielt sich dort aber nicht auf. Ich
folgte ihr aus einem andern Wege. In
Brüssel trafen wir uns und reisten mit
einander nach Wien.- -

Wußte Fräulein v. Wenden, daß Sie
verheirathet waren ?- -

Mit einem überlegenen Lackeln schüt
teile Bernini abwehrend den Kopf. O,
wie können Sie glauben ! Im Gezen-thei- l"

Sie glaubte, Sie würden sie Heini

then," ergänzte der Richter.
Was wollen Sie, mein Herr! im Krie

ge und in der Liebe ist jede List erlaubt.
Vielleicht hätte. auch meine Frau in eine

Scheidung gewilligt."
Genug," unterbrach ihn der Gerichts

rath, angeekelt durch die Frivolität die
ses Menschen. Fräulein von Wenden
übergab Ihnen vor Ihrer. Abreise das
Geld ?"

Ja."
Was thaten Sie dann?" '

Ich befahl meiner Frau, in der

Dämmerung nach dem Park zu kommen,
und gab ihr die Goldrollen, damit sie
mir dieselben wechsele und nach und nach
in kleinen Packeten nach Paris schicke. Die
Kassenscheine nahm ich sogleich mit."

Fürchteten Sie nicht, daß solche Sen
düngen Sie und Ihre Frau in Verdacht
bringen könnten !"

Das war ihre Sache," erwiderte er
leichthin. Hätte man sie aus freiern
Ins,? gelassen, würde sie das schon ein
gerichtet haben. Sie versteht sich ans's
Geheimhalten. Ich konnte mich mit dem
Golde nicht schleppen, es war schon schwer

genug, es in den Park zu bringen.-
-

Aus jedem Worte, daS er sprach, lench
tete der erbärmliche Egoist hervor. Roch
kürzer als bisher, setzte der Richter das
Verhör fort mit der Frage : Wo trafen
Sie mit Ihrer Frau zusammen ?"

In der Nähe des Tannendickichts.- -

Und dabei überraschte Sie der Baron
von Wenden, es kam zum Streit zwischen
Ihnen und Sie erschlugen ihn," siel der
Richter schnell ein.

Nein, nein, um Gottes willen, nein !"
schrie Bernini. Ich habe dem Baron
kein Leid zugesüt, er hat mich gar nicht
gesehen."

Aber Sie sahen ihn V
Ja, wir sahen ihn kommen und Der

bargen uns, um u'ckt von ihm erblickt zu
werden, hinier den Bäumen und blieben
dort, bis der Baron sich wieder entfernt
hatte."

Und dann?"
Kamen wir wieder hervor. Hertha

ging nach dem Schlosse, ich verließ durch
die nach der Landstraße führende Pforte
den Park und schlug den Weg nach der
--Muten Eisenbahnstation ein."

(Förtsebung solgt.)

Kaffee Store.
30c fit 1 Pfd. besten gerösteten Jada.
22r LaGnayra.ff ff t,
20c ff ff ff Golden ttio.
22c ,, Golden Rio.
12c ,, ff dunkler Rio.

200O.WasHingtonStr.
(Scke Ktto Jersed Straße.)

Zweig-Geschäf- t: 380 Bellefontainestr.
Telephon-Verblndun- g.

ÄUhVllS
Alle Arten Bauholz zu den niedrigsten

Preisen. Großer Vorrath in

Balken, Brettern, Stämmen,
und Holz für G a r t e n z ä u n e.

Gebr. FRÄSER
& C0LB0RN,

Ecke Ost Washingtonstraße und
Michigan Avenue.
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fepMoiiitoil?otroloiim0oron
Der einliae unaesäbrliche Petroleum, Men. frei nun

allem Staub, Rauch und erucb und aarnti,t an
ungefährlich laska Ei,dehältr. (Nekrirstor)und (lee Chest3.) Alle Sotten Oefen und ochöfn,
Kaminsims und "rate." Nldrige Preise !

Jobnston L5 Bennett,
6? Ost ashington Straße.

Rail Road Hat Store.
7 Ost Washington Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Auswahl sind bereits aiige
kommen.

Billige Preise,
Reelle Bedienung,

Gute Waare.
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Gebrüber Feenzel,
EckeWalhington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

vr. A: FELDER,
Arzt, Wundarzt

nd

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. M9 Sud Dsi Str.
Von 810 Uhr Vorm.

Sprechstunden --! . 1 s m Mittag.
( m 6 7 . Abend.

Tlphvr.,Vkxbtnduni.

Dr.L.8. Luunmtzkanl
W dlrd Teutsch gesprochen.)

Nojnnng': 9t0. 354
Süd Meridian Straße.

Ijla.liaI1s, II.
Office Stunden : 89 Ubr Mora.. 122 Nackm.

7 Abend.

Telephonire nach George F. Norst' Apotheke.

vr. A. J. Smith,-
Arzl und Wund Arzt

V. 339 Süd Zkkaas!x.,
INDIANAPOLIS, IND.

Telephon in der Osstc, und obnuna.
Spricht deutsch und englisch.

iejen'gen, welche nach Hot Spring ,u gehen
beabsichtigen, um sich Heilung von S,xhili,anderen geschlechtlichen Krankheiten, Scrofeln,
und Srankheuen de vlute Heilung ,u suchen,

können ür, da Drittel, von dem xoai ein solch
Reise kostet, kuritt werden. Ich rraktizire feit 13
Jahren hier nnd habe Un Bortheil langjähriger Er-

fahrung. Ich garantire Hjilüng in allen Fällen.
Spermatorrhea und Impotenz erden in zedem
Stadium kurirt. Ofsictudn von Uhr Morgen
bi 9 Uhr jnd, 43 Virginia Slvenu. Pillen mit
Sebrauchianroeisung roerdea ,u ?! die Schachtel er
schickt.

vr. ?. . Bennett,
?lachoIg ton I. I. Ewinff.
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tcr große ' '

Schmerzensliller
heilt

Rheumatismus,
Rüöenschmerzen,
Verrenkungen,
KoftZschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Hlournfgia,
Frostbeulen,

Brüstungen,
' 7X f t Msk

cfcfiroiil)!,

&cxettfdiu

Brandwunden,
Schnittwunden,
Verstauchungen,
Qnetschnngen,
HAstenleideu,
Gelenkschmerzen.

? Jakobs Oel
hellt alle Scbmerzn. toel&t'cin äußerliche

Mittel benötyigen.

Farmer und Viehzüchter
finden in dem St.JakobOel ein.unübkrtrefil,lchkZ

Hellmittel gegen die Gebrechen des Liehstandes. .

Jeder ?slzscke St. Jakob? Cel ist ine genaue e.
braucdskAnweifun? in deutscher, englischer, französi
licr, spanischer, schwedischer, holländiscber, dänischer,
böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
reiqeaeoen. -

Sine Flasche St. Jakob. Oel kostet W Gtnil
sfünf Flaschen für ist in jeder Apotheke zu
haben der wird bei Bestellungen von nickt weniger
ttU $5.00 frei nach' allen Tdeilen der Vereinigten
Staaten versandt. Man adnssire :

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Vogeler 1 Co.)

Baltimore, Md.

Schwere Ketten.

ErzaHlg von F. Arnkseldt.

rtsebung.)

Dieu, wo ich meine Frau zuSMon in Brüssel, in Trieft.
i Und hier in Hallstadt! Sie standen
TM Briefwechsel mit ihr und wußten, daß
sie sich hier in der Familie des Baron
Don Wendenburg aushielt !" pet der Rich
fter ein. ,

Bernini antwortete nicht sogleich. Eine
gewisse Verlegenheit malte, sich auf sei

ziem Gesichte; der dringliche Ton, in wel
iihem die Frage gestellt war, belehrte ihn
darüber, daß der Untersuchungsrichter
jaus diesen Umstand einen besondern
Werth legte, und er ging mitisich zu Ra
jthe, ob es vorteilhafter sei, eine 2üge oder
Ibie Wahrheit, oder einen Theil' derselben

p sagen, x entschied sich sur'das ft$

f
ere.

Um die Wahrheit zu gestehen, ich war
rtwas auver Fühlung mlt meinet ttrau
gerathen," lächelte er. Ich erfuhr erst

in Hallstadt, daß si; in der Nähe der Stod)
ci.--

; Und Sie suchten sie aus."
:' Welche Frage! Ich suchte mir Eingang
n der Familie m verschaffen, um sie wie

derzusehen. Ich unterrichtete Fräulein von
Wenden.- -
: War die Begegnung mit Ihrer Frau
i einzige Grund Ihrer häufigen Besu-ch- e

auf Schloß Wendenburg V
Bernini schlug die Augen nieder, legte

die Hand auf das Herz und nahm die

Miene des Zurückhaltenden an. Herr
Gerichtsrath,- - sagte er vthetisch, Sie
dürfen einen Künster nichts mit dem ge
wohnlichen Maße messen.. Unser Blut
wallt heiß, glühend ist unsere Phantasie,
die Schönheit liercruickt irni. Paart sich

damit gar roch (lthusiasnrus und ein
oem unlklgen verwandtes Yerz. lo vermo
gen wir nicht zu imderstehen. Wir müssen
unser Lebe mit vielen Blüthen schmücken;
eine Frau "

Sie schern cn andeuten zu wollen, daß
Sie noch eme andere rau, als Ihre Gat
lin. nach Wendenbura qoqm habe.
unterbrach ihn der Untersnchungsrichter
unwillig. EZ gelüstet mich nicht, Ihre
Liebesabenteuer kennen zu lernen. Wann
sind Sie zum letzten Male in Wendenburg
gewesen V .

Henry Coleman's
SAILODCDM,

No. 233 Sud DclalvlM Str.
Jederzeit die bksten Getränke guter Lanch

und jeden Samstag Abend
Musikalische Unterhaltung.

Mozvmt WMel
Ro. 37 & 39 Süd Tklavare Ltraße.

Das größte,schonste und älteste Lokal in derStadt

X2y Getränke alle, Art. s,i kalt xeifen
vorzüglich Bedienung.

Xäp tit prachtvoll eingerichtet Halle steht er
inen. o,u und Privaten zur Abhaltung von 33&I

ln, Eonjerten und Versammlungen unter liberal
Bedingungen zur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunft
bei

FRITZ PFLUEGER,
N o. 143 O st Washington Str.

ffrische ier, rein Liquöre und feine Cigarren
stet an Hand, t&r Jdn oraen seiner Lunch.

Zur Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei

nen alten Platz, nämlich die

GRO CER Y,an der Ecke der Merrill und asrStraie.niieder über
nommen hab.
Großes Lager, frische Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Bediennng.

t& Urkundlichem Zusvruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,' Ecke der Merrill und Qafl Str.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen diene zur Kentni, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichteten

G r o e e r y,
stets frische und gute Waaren führe und mich
bemühen werde, meine Kunden gut und billig
zu bedienen.

Philip Guenther,
Vk.-- W. Ecke der McCartystr.

und Madison Ave.

Dr. Hugo O. Pantzer
ArU, Wundarzt u. GeburtS'

-
belfer,

Office: S. Dolawaro St.
Sprechstunde: 1011 Ubr Borat: 3--4 UbrNachm.

Wohnung: 4Ö3 TVIailiNOxiyiLVo.,
Cr. at Schelle,' frühere Ofsiee. Exrechstunden:

SNhr Borm.; 1 Z Uhr Nachm; 7 Uhr Abend.
l,elvoon.erdmouna.

QhM.ll&yQY&QQ.
Größte AuSwabl von

Mnöer '

Mägen,
i m W e st e n.

Beste Qualitäten zu den niedrigsten
Preisen.

Wliolosale and Retail.

29ck31WcstWaslMgtonstr.

LEBifflOI.
Nun kommen die schönen inder in

Cadwallader'sphotograPhischeAnstalt
und erlangen Photographien von Libanon. E ist
angenehm, in ein solch' hübsche freundliche Atelier
,u gehen, g man bloß e'ne Trexve zu steigen hat.
Wir Versprechen, die schönsten Photographien. Frage
nach, oder vereinbare Sitzung per Telephon. Wir
bemühen un solche Bilder zu machen, daß Jeder
mann einen Stolz darein setzt, sich bei Cadwallader
photogravhiren u lassen.

Da Atelier desiudet sich an der BeeHive Ecke,
(ordweft.Scke Washington und Meridian Straße,)
bloß in Trepp hoch.

Jolin Cadwallader,
Obr.Photgraxh.

(Ös-- l ZMw 9

1000 im Gebrauch in der'Stadt.
t3 Btfriedigen allgemein,

Kein Aabrennbolz erforderlich! Keine Kohlen
zu tragen ! Keine Asche zu entfernen'.

Preise don $2.00 bis $16.00.
gestellt ,um erkauf bei der

QtA8 COMPAGNIE,
Vto. 49 Süd Vennsyloanla traße.

LS" Sehet die stllllanfende Otto Gaö-Maschin- e.

Lallarä's lev Lreaui!
ist an reinem Rahm und al da beste in der Ttadt
bekannt.

Austrllge für KirchenskstlichkeUen, Pienic und
HochjeUen, werden u billigen Preise?, besten be

sorgt. Ebenso au benachbarten Ortschaften.
Butter, äse und Schmierkäse, süßer Rahm, süße

Milch und Buttermilch in Hau geliefert durch

13allaxl'8 Crearnory,
Scke Delaware & Ohio Straße.

Tl,hon , V er bindn n g.

m&y be scrand o

NZILl?WN fil3 at Geo. P.
iiowrx. & Co'3

Newipaper Advertlslng Bureau 10 Sprnca
ßtxeeu.hereativer. pirff lfstnrFtiaingcontracUniay I 1 slf i V.w lü&ae Uz xi ux LJläwJ U

chrnd und pseifend ging sein Athem ;
ein rasender Zorn hatte sich feiner be

machkigt nnd raubte ihm rne Sprache
Erst nach einigen Minuten brachte er. mir
dem Fuße stampfend, mühsam die Worte
hervor :

Und auf solche elende Verdachtsmo
mente bin baben Sie mich hierher schlep

pen lassen? hüten Sie sich, ' mein

Herr -
- . . l T

.Hüten Sie sich " oonnerte lyn oer we

richtsrath zu. mäßigen Sie sich und ver
gessen Sie nicht, wo Sie sind ! Sie leug
nen also, am Nachmittag des 18. Sep- -

ternber im Parke von Mnoenvurg gewe

jen zu sein !"

Berninl schwieg ein paar Minuten, um
sich erst wieder zu sammeln. Dann sagte
er gefaßter : Verzeihen Sie, err e- -

Jk9....4& 9 tnii7 ! ti M firtfl1 ftnllUiaiUllJ, UV(l 13 uiup min n;")Mn7
lmbelcboltenen Mann aimcr sich bringen.
sich zu einem Räuber und Mörder ge
macht zu lehen.-

-

Schon gut, verjetzte ver Vlitytv lurz.
antworten toie auf meine rage. xta .

f CZ nm slrfimittslslf ht 18. SfÖ I
5 jj- - - T

lemver im Parke von Wendenburg V
.Ich war dort erwiderte Vermin, ich

sehe ein, ich kann sie nicht länger schonen."

Ww r fragte oer Sichler verwunoerr;

Ihre Frau?- -

Rein, sie, um derentwillen ich Wen
denburg besuchte, sie, um derentwillen ich

in diesen schmählichen Verdacht gerathen
bin,-

- antwortete Herr Bernini theatra
lisch.

Welch ein Märchen wollen Sie da er

zählen !-
- rief der Richter unwillig.

Kein Märchen, sondern die Wahrheit
betheuerte Bernini, die Wahrheit, die

nur eine so furchtbare Anklage auf Mord
nd Raub mir entreißen kann. Das Gold,

das ich meiner Frau zum Aufbewahren
übergeben, habe ich weder dem lebenden,
noch dem todten Baron von Wendenburg
genommen.-

-
--

. Sie stellen in Abrede, daß die. Summe
von ihm herrührte

Im Gegentheil, ich gebe zu. daß sie

ihm gehört hat und daß sie ihm sammt
5)000 Mark in Scheinen entwendet wur-d- e,

aber nicht durch mich, sonNrn durch
seine Tochter.- -

Herr !- - suhr der Gerichtsrath auf.
Durch seme Tochter, Fräulein Helene

von Wenden,- -, wiederholte Bernini kalt-dlüti- g.

Und die hätte Ihnen das Geld gege-ben?Wan-
n?'

Am Vormittage des 18. September,
ganz kurze Zeit vor ihrer Abreise von

Wendenburg
Weshalb hätte sie das gethan 1" .

Weil sie mit mir entfliehen wollte.- -

Fräulein von Wenden.?''

Ja, sie ist thatsächlich mit mir enr

flohen und bei mir in Paris gewesen, bis
man mich verhaftete."

Und wo soll sielich jetzt befinden ?"

Bernini zuckte die Achseln.
Wie kann ich das wissen ? Vielleicht

ist sie nach Deutschland zurückgekehrt,
vielleicht irrt sie verlassen in Paris um-he- r.

Man hat sie ja ihres Beschützers be

raubt.--
Der Untersuchungsrichter schwieg einige

Minuten. Es siel ihm ein, daß Helene
von Wenden in der That am Tage der

Ermordung ihres Vaters nach Berlin ge
reist und bis jetzt noch' nicht zurückgekehrt
sei. Sollte an der Aussage des.Musikers
Wahrheit sein ?

Sie behaupten, mit Fräulein Helene
von Wenden ein Liebesverhältniß gehabt
, baben?- - fraate er weiter'.

Ich deutete das bereits an, Herr Ge

nchtsraty.
Unter den Augen Ihrer Frau V

Herr Bernini zuckte die Achseln und
wiegte lächelnd den Kopf.- - Hertha war
tolerant: die Frau eines Künstlers -

.Die Toleranz, Ihnen zur Flucht mit- -

.lnn.(( in'
t 4:3bm 10:S5l!' 5:05Srn 74.10
) 6:48 . 1:UN 7:09 . :.. Richmond ... . 7:20 2:) 7:40 .

0 Da?ton..... . 9:15 , b:20 H 9:25 .
- Piaua. . 9:26 i-- , 9:U .. Urbana . 10:24 . 5:is :10: .

. i2:oiNm 7:10 , ll.dO .. Kenaxf ... . l: l:edm
Steubnill . 5:37 , 4:52
Wheeling.. . 7:00 ....... 8:90. Mlburg. . 7:30 6:45 .

. 4:15ra 2:2091m

. 7. . 6:i0n. Wasdtnat . :17 . :47 m. hiladelphla . 7:50 5:15
. em ziork.. 11:15 . .... .... 7:25 .. Boston l:3Cm 7:55 Lm

Täglich. . f Täglich, genommen Sonntag.
Pucmann' Valast.. chlaf. nd ,ttt.a,er:durch bt Pittlb,rg. Harriburg, Philadelphia und
emIork. ,he Wechskl. lo in Wagn,chselnach Baltimore, Washington und Boston.

3?ifArt.n aA ff.n k.
stno m llen Haupt.?ahr?artn.Bureau d Wften
2?An dem Stadt.Bureau. t der Jllmot nd
Washington Straß und im Union Dpot urau.
Jndianapoli, u haben. Schlafagn.rtn kdn.nn tm vora sichert werden durch pplikattonbei den Slaenten t Stadt.Bureau oder im Union
Depot ,u Jndianapoli, Ind.
James OkeSkea, Manager. Solumbu. Ohio

..Ford, Pagagier. uu, ki,r.?g,ntPittburg.P.. -

ret' aarr e XT'1 JTA
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J I k l El
Die kürz'fte nd beste La ?ach

Loui8vilte, Nashville, Memphis, Chat-tanoog- a,

Atlanta, Sayannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

Es ist vortHeUHaft für Passagiere nach Um
Suden, eine direkte Roate zu uehmeu.

Palast-- , Schlaf, und Parlor-Aage- u zwischen

Chicago und Louisdille und St. ?oui und
Louidille ohne Wagenwechfel.

Comfort, Schnelligkeit nd Sicherheit bietet
die Jeff" die alte zuverlässige -

,

2. Ml. & 35. M. M.

RobertErnmott
Dist. Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. "W. McKexna, Superintendent.
II. U. Derixg, G. P. At. Louisyiile.

Z?ir st?en, IYr venützt die

VIVVI um i
. Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie- -

Ot. Xouls, Missouri Jlaxi
sasi Iowa eldiranlca,Texas Arlxaneas Oelo-rad- o,

New Düe3cioo9 Io-cot- a
nnd California ist

Da Vahnbett ist don Stein, und die Schie.
ueu find au Stahl. Die Wag habe die
neuefteu Verbesserungen. Jeder Z?a' Hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nn LilltU
erster Klasse oder Emizeanteu.Btllett haieu,
werden durch unsere .Passagierzüze erster lass,
befördert.

Ob Sie nun ew Villet zu ermigtcn Yrei.
sen, ein Sxcurs.rntblllet der irgend eine Sorte
Eisenbahnbillete vollen, iomme Sie, oder
schreibe Sie an

Rolt. Immett9
Distrikt Paffagier.gnt.

Office : Vanoalia.S'ba'ude, ein Square deß.
lich dom UnioDepot, Jndianapoli ebenso
au die Untttjeichueten:

0." Hill, Sen'l Snpt. St. Loni, No.
..Ford, Sen'l Paff..Agt., St. Loui, Wo

Wichtige Frage.
Frage irgend einen Arzt was das beste

Mittel zur Beruhigung der Nerven und
zur Heilung von Nervenschwäche und
Erzeugung eines gelunden und frischen
den Schlafes sei, und er wird DU un- -
zweifelhaft antworten:

hopsen in irgend einer Form !

1. Kapitel.
Frage irgend einen der bedeutendsten

Aerzte:
Was itt das beste und einzige Mittel.

das in allen Nieren und Blasenkraik
heilen, wie die Bright'fche Krankheit.
Harnbeschwerde und Frauenkrankheiten
zuverlässig hilft. ,rr v. v jf.r r m

Mi uiito ausorullilll) ?agrn, Vuazu .
Frage denselben Arzt, waS das sicherste

Mittel gegen Leberleiden, DySpepsia.
Verstopfung, Maleria, Fieber, Galle ?c.
fei und er wird sagen :

Alraun oder Löwenzahn.
Wenn folglich diese Mittel mit anderen

und besonder? mit HopfenbitterS ver-misc- ht

sind, dann entwickeln sie eine solch
wunderbare Heilkraft, daß ihnen keine
Krankheit widerstehen kann.

Und doch kann sie die schwächste Frau
und'daS kleinste Kind ohne Nachtheil
nehmen.

2. Kapitel.
Patienten

Fast todt, der dem Tode nahe
seit Jahren, und welche wegen Briaht''
scher Krankheit, Leberleiden, Nierenleiden,
Schwindsucht von den Aerzten bereits
aufgegeben wurden

Frauen fast wahnsinnig von nervösem
Kopfschmerz. Nervösität, und anderen den
Frauen eigenthümlichen Krankheiten

Leute, welche den Gebrauch ihrer Glie
der durch Rheumatismus verloren haben,
oder an Skorfeln leiden,

Rothlauf!
Gicht, Blutvergiftung, Unverdaulich

feit, ja fast alle Krankheiten, welche
Die Natur erzeugt
Sind durch Hcpfenbitterö kurirt wor

den.
Beweise dafür können in jeder Gegend

der Welt geliefert werden.

Die Oinji g c

Lake" - Eis - Handlung
in der Statt.

A. CA YLO R,
Austern, Fische und Wilbpret

LAKE-EI- S,

Zlo. 218 Hst NaMngtsn Straße,
Jnvian apolit, Ind.

tZS TeltVhonLerbidung.

A. SCHMIDTS
Buch-u- . Zeitungs- -

Agentur.
Rio. 113 Groor Strasso.

3 n Maltas Mtl.
tT 8 AasUZg erdeu schnell und finktlich

iioigt.
Qücherbilllg und schön gebunden.


